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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
die Rosentage sind vorbei und ja, es waren 
wieder die „alten“ Rosentage mit 3 Tagen voll-
gefülltem Programm! Sie haben sich gut amü-
siert - durfte ich beobachten und die Livebands 
fanden zumeist großen Anklang! Zicke Zacke 
war endlich mal wieder da und so war wirklich 
für jede und jeden etwas dabei! Dank möchte 
ich sagen an Felix Brückmann und Dirk Succow, 
die mit mir zusammen die Spendeneinwerbung 
gemacht haben, sodass auch dieses Jahr die 
Rosentage ohne Eintritt stattfinden konnten. 
Dank gilt aber auch dem Rosentagskomitée für 
die intensive Vorbereitung der einzelnen Pro-
grammteile. Dank gilt aber auch den Ausstel-
lern und Helfern, den Ukrainerinnen und, und, 
und. Ich möchte an dieser Stelle aber auch fest-
halten: der Dank und mein Kompliment geht 
auch an Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, die 
dieses Fest zu dem machen, was es ist: Unser 
friedliches und fröhliches Bürgerfest, das seit 
nahezu 60 Jahren seinesgleichen sucht!

Partnerstädte
Zwei unserer Partnerstädte, Brilon und Adare, 
waren zu den Rosentagen in Buckow mit ihren 
Delegationen, jeweils inklusive Bürgermeister, 
dabei. Lagow musste wegen eines Todesfalls 
und der Erkrankung des Bürgermeisters leider 
passen. Wir haben uns mit Brilon und Adare 
unserer gegenseitigen Wertschätzung versi-
chert und tauschten uns über gemeinschaft-
liche Themen aus. Städtepartnerschaften sind 
aber zuvörderst für die Begegnungen der Bür-
gerinnen und Bürgeruntereinander gedacht 
in einem zusammenwachsenden Europa. Und 
gleich am ersten Tag, zur Eröffnung, hat Mr 
Murphy, seines Zeichens Bürgermeister aus 
Adare, alle Bürgerinnen und Bürger zum St. 
Patrick´s Day nach Adare eingeladen! 17. März 

2023, ein Freitag! Vielleicht bekommen wir 
ja ein ganzes Flugzeug voll…. Nutzen Sie übri-
gens auch die Möglichkeiten über Maxi Pincus 
– Pamperin und Melitta Schubert - unsere Part-
nerstadtbeauftragten - um mehr über unsere 
Partnerstädte zu erfahren und sich mal persön-
lich und vor Ort ein Bild von Mensch und Tier, 
Flora und Fauna vor Ort in unseren Partner-
städten zu machen. Ich kenne eine – stadtbe-
kannte - feuchtfröhliche Reisegruppe, die kürz-
lich in Adare war und sich bestens amüsiert 
hat! Sollten Sie sich, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, für den März 23 entscheiden und mit nach 
Adare zu kommen, werde ich – wie schon auf 
der Stadtbühne geprobt – den Übersetzer ma-
chen. Ein Vögelchen hat mir auch gezwitschert, 
dass die Bundesregierung wohl auch ihren 
Botschafter nach Adare schicken wird, wenn 
wir kommen. Ich weiß: unauffällig geht anders, 
doch wir Buckowerinnen und Buckower sind 
schon besonders!

INSEK
Wir sind mittendrin: die Entwicklung in der 
Stadt wird diskutiert und sehr professionell an-
gegangen. Die Projektleitung von S.T.E.R.N. ist 
wirklich vielschichtig und sehr versiert. Sie kön-
nen auch immer noch jederzeit mit einsteigen 
und mitmachen! Auch das ist ein Teil der Be-
teiligungsmöglichkeiten, die es in unserer Stadt 
gibt. Demokratie und Teilhabe wird hier gelebt! 
Achten Sie bitte auch auf die regelmäßigen 
Hinweise hier in den BN – das Mitteilungsblatt 
für das INSEK! Auch der Zeitplan wird gehal-
ten. Zum Jahresende sind wir fertig und haben 
dann die Handlungsstränge für die Entwicklung 
unserer Stadt. Klug auch: Fördermittelanträge 
leiten sich aus diesem INSEK direkt ab. Sie se-
hen: Alles im Griff!

Neues zum Fontaneheim?
Auch so geht das: eine nachdrückliche Bür-
gerin veranlasste mich unlängst per Handzei-
chen zum Stoppen auf der Neuen Promenade. 
Selbstverständlich hielt ich an und so erfuhr 
ich gleich, worum es geht: die Buckower Nach-
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richten wären schon ganz toll, aber zum The-
ma Fontaneheim stünde nun wirklich zu wenig 
drin. Und wie es da weitergeht, würde dann 
doch schon viele interessieren. Nun dann eine 
kurze Zusammenfassung: Der Teil des Fonta-
neheims am See wurde - das ist bekannt - an 
einen Investor veräußert. Hier sind die Ver-
träge geschlossen und es liegt seit Mai vergan-
genen Jahres eine Baubeginnsanzeige vor. Hat 
die Stadt Buckow auf den Fortgang dort in ir-
gendeiner Weise einen direkten Einfluss: Nein. 
Anders sieht das aus beim Bettenhaus "oben". 
Hier wurden die Beschlüsse Ende 2020 in der 
Stadtverordnetenversammlung verändert und 
aus der ursprünglich festgelegten Ferienhaus-
anlage wurde Wohnbaufläche. Eine Veräuße-
rung an die Investoren "Fontaneheim unten" 
wurde durch die Stadtverordneten abgelehnt. 
Trotzdem begehrten die Investoren „unten“ 
nun die Veräußerung erneut. Daraus hat sich 
nun ein Rechtsstreit ergeben. Wir sind optimis-
tisch, dass die rechtliche Auseinandersetzung 
zu unseren Gunsten ausgehen wird. Im übrigen 
benötigen wir das Bettenhaus zur Entwicklung 
der Stadt selbst. Und auch wenn es den Inves-
toren nicht gefällt: das Grundstück mit dem 
Bettenhaus gehört immer noch und weiter der 
Stadt.

Buckower Ehrennadel
Schon im letzten Jahr haben wir mit Fred Schü-
ler einen sehr würdigen Träger der Buckower 
Ehrennadel gefunden. Sie erinnern sich auch an 
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die von ihm in diesem Jahr gestiftete Brücke 
entlang des Panoramawegs! Der Panoramaweg 
ist übrigens ein wesentlicher Grund warum die 
Trägerin der Buckower Ehrennadel 2022 dieses 
Jahr Anneliese Schulze heißt! Unsere diesjähri-
ge Ehrennadelträgerin hat diesen nämlich „er-
funden“, konzipiert, erdacht, eine Wegführung 
überlegt und ihn am Anfang der 1990er Jahre 
auch „gebaut“. Wir werden in einem kleinen 
Festakt im Rahmen der Langen Nacht die Bu-
ckower Ehrennadel an Frau Schulze überrei-
chen. Dieser Festakt wird am 16. Juli 2022 um 
18.00 Uhr im Rathausgarten stattfinden. Sie 
sind eingeladen!

Lange Nacht
Die Rosentage liegen hinter uns, die Lange 
Nacht vor uns! Ein Argument zu kommen ist ja 
schon Frau Schulze, aber auch ansonsten gibt 
es wieder ein pickepacke volles Programm. Im 
Prinzip brauchen Sie ja auch keines: kommen 
Sie einfach ins Stadtzentrum und lassen Sie sich 
treiben von kulinarischen Erlebnissen, genauso 
wie von Musik und Tanz. Ein Programmteil mit 
spezieller Dimension sind die Buckow Classics. 
Auch wenn manche Freunde der Klassischen 
Musik spontan an etwas anderes dachten als 
sie in den Vorjahren in den Schlosspark kamen, 
erfreut waren sie dann doch die schönen alten 
Fahrzeuge – manche Vorkriegsware – zu sehen, 
zu betrachten und ins Gespräch zu kommen. 

Und dieses Jahr haben die Buckow Classics 
auch eine besondere Ehre: der Schirmherr der 
Veranstaltung ist 2022 unser Ministerpräsident 
Dietmar Woidke.

Klassik im Grünen
Werner Herzog organisiert sie ja schon seit 
Jahrzehnten, in den letzten Jahren zusammen 
mit dem Kultus e.V.: Die schöne Musikreihe 
Klassik im Grünen! Die Saison hat bereits be-
gonnen! Und manchmal bin ich dann schon 
überrascht, welch stille Prominenz sich dort 
einfindet. Buckow hat also auch bei der Haute-
volee (oder wie wir hier auch sagen: Haute 
Volaute) in Berlin und Potsdam einen Namen. 
Nächste Termine sind der 10. Juli, der 24. Juli, 
der 07. August und den Abschluss bildet der 
21. August. Der Spannungsbogen der Musik - 
Präsentationen ist enorm, lassen Sie sich inspi-
rieren. Keine Überraschung bietet das Wetter: 
sollte es mal regnen, dann finden die Konzerte 
in der evangelischen Kirche statt. Lang lebe der 
Plan „B“!

Der Ehren reich
Nach der Bedeutung von Namen zu forschen,  
ist manchmal eine Wissenschaft. Hierfür gibt 
es sogar einen Lehrstuhl an der Uni in Leipzig, 
bekleidet von Herrn Prof. Udolph. Auch unter 
unseren Senioren gibt es jemanden mit einem 
bedeutungsreichen Namen. Lenny – unser 

Weihnachtsmann – führt genau so einen Fa-
miliennamen. Und er macht ihm Ehre. Denn 
anlässlich seines „runden“ Geburtstags habe 
ich ihn gleich morgens besuchen wollen, aber 
ihn schon auf der Hauptstr. vor seinem Haus 
auf dem Weg ins Stadtzentrum angetroffen. 
Die Betreuung einer hilfebedürftigen Seniorin 
war ihm wichtiger als sein Geburtstag und er 
„vertröstete“ mich! Welch ein schöner Einsatz 
an einem Geburtstagsmorgen! Lieber Lennart 
„Lenny“ Ehrreich: die Stadt Buckow dankt für 
diesen schönen Einsatz und wünscht einen 
schönen 70. Geburtstag (gehabt zu haben)!

Zu guter Letzt
Wie auch immer man es sieht – und trotz man-
cher Beschwernisse: unsere Stadt ist lebens-
wert, voller Engagement und voller Ideen. Jede 
und jeder darf und kann hier glücklich sein (und 
werden). Manchmal ist hierfür auch viel Tole-
ranz - in jeglicher Hinsicht - notwendig. Und 
diese bringen Sie, liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, immer wieder auf! Ganz besonders aber 
denke ich im Sommer an die Bewohner - innen 
des Marktplatzes und dem unteren Bereich der 
Königstr. Hier ist die Lautstärke im Rahmen der 
Stadtfeste das Ärgernis. Danke, dass Sie diese 
Toleranz aufbringen!

Einen schönen Sommermonat Juli
Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Liebe frisch zugezogene Buckowerinnen und Buckower. Insgesamt 119 neue Bürgerinnen 
und Bürger sind seit 01.07.2021 nach Buckow gezogen. Herzlich willkommen in unserer 
wunderbaren Stadt, die voller Leben und Vielfalt ist! Wie lebendig und vielfältig sie auch 
für Sie ist, das möchte ich Ihnen gerne etwas erläutern beim diesjährigen Neubürger- 
empfang der Stadt. Dieser findet im Rahmen der „Langen Nacht“ in Buckow statt.

Bringen Sie auch gerne Ihre Kinder mit, neben einem Glas Sekt schenken wir auch 
Mineralwasser aus. Zum Empfang lade ich auch die zahlreichen Buckower Vereine – und 
unsere Buckower Feuerwehr - mit ein. Dann haben Sie die Möglichkeit, sich – ohne über-
all hin zu müssen – einen schnellen und guten Überblick zu verschaffen! Und nach dem 
Empfang läuft dann schon die „Lange Nacht“ in der Stadt!
Ich freue mich darauf Sie alle persönlich begrüßen zu dürfen!
Thomas Mix, Ihr Bürgermeister

Neubürger:innen – Empfang

Samstag 16. Juli 2022 um 19.00 Uhr
im Garten des Rathauses 

 (Hauptstr. 1, 15377 Buckow (Märkische Schweiz)

Anerkennung der 
Stadt Buckow
Es ist an der Zeit einmal auf ein besonderes 
Engagement in unserer Stadt einen Blick zu 
werfen: Der Kultus e.V. tritt immer wieder in Er-
scheinung, wenn es darum geht Verantwortung 
zu übernehmen! Sei es für die perfekt durch-
organisierte Ukraine – Hilfe oder die technisch – 
logistische Umsetzung unseres Stadtfests – die 
Rosentage! Ohne diese einmalige und tatkräfti-
ge Unterstützung wäre das, was diese Stadt in 
diesem Bereich leistet, nicht möglich. Anlässlich 
der Rosentage wurde ich von Bürgerinnen und 
Bürgern, aber auch Gästen, sowie den Partner-
städten wiederholt zu „meinen“ tollen Bürge-
rinnen und Bürger beglückwünscht. Ich möch-
te – voller Anerkennung – diese Glückwünsche 
weitergeben an jemanden, der seinen Namen 
hier absolut nicht genannt haben möchte. Und – 
es sei mir verziehen – der Name muss hier trotz-
dem unbedingt hin! Denn das, was Du hier tag-
täglich – und zu den Rosentagen nachtnächtlich 
- für unsere Stadt leistest, bedarf einer öffent-
lichen Anerkennung, lieber Felix Brückmann! 
Ich danke einem Menschen, der auch sonst das 
Herz am rechten Fleck hat und nicht nur ein 
großartiger Papa ist, sondern für viele – über 
alle Grenzen hinweg – ein guter Freund! Schön, 
dass es Dich gibt! Und nicht nur die Stadt dankt 
Dir für dieses Engagement, sondern auch ich 
ganz persönlich:
Dein Bürgermeister!
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 Übernachtungsmöglichkeiten 
und Gesundheitsangebote für  
Besuchende der Märkischen 
Schweiz

  Physiotherapeutische Leistungen 
auf Kassen- oder Privat-Rezept 
sowie für Selbstzahler

  Wassergymnastik
  im Bewegungsbad

Durchführung von Leistungen 
ambulanter Badekuren

25 Jahre Gesundheits- 
kompetenz	in	Buckow

buckow.immanuel.de

 Immanuel Klinik 
Märkische Schweiz 
Lindenstraße	68	–	70	
15377	Buckow

physiotherapie-
buckow@immanuel.de 
Service-Tel.	03	34	33	55	-	525

In besten Händen, 
dem	Leben	zuliebe.
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Wie die Menschen
sind die Ähren ~
tief verneigen

sich die schweren ~
stolz erheben sich die leeren.

Spruch des Monats

Rosenköniginnen be-
treuen die Gäste aus 
den Partnerstädten

Die diesjährigen Rosentage waren für einige 
Honoratioren unserer Partnerstädte Adare in 
Irland, Brilon im Sauerland und Łagów in Polen 
freudiger Anlass sich zu einem Wochenende in 
Buckow zu verabreden. Leider mussten dann 
unsere Freunde aus Łagów wegen eines Trau-
erfalls unerwartet absagen. Gekommen sind 
aber Iren und Sauerländer angeführt von den 
Bürgermeistern Anthony Murphy und Christof 
Bartsch. 
Uns, dem Club der Rosenköniginnen, war es 
eine Ehre die Delegationen aus Brilon und Ada-
re zu betreuen und für Kurzweil zu sorgen. 
Nach Begrüßung durch Bürgermeister Thomas 
Mix und unsere Bundestagsabgeordnete Simo-
na Koß widmeten sich die Gäste einer rustika-
len Stärkung, die Wiebke Behrend, die Mutter 
unserer amtierenden Rosenkönigin Friederike 
I. im „Imbiss mit Terrasse“ am Schermützelsee 
kredenzte, lustwandelte die Schar in Gesprä-
che vertieft zum Fest auf dem Marktplatz. Hier 
wurde ein wenig Atmosphäre geschnuppert 
und schon hieß es aufzubrechen zum Brecht-
Weigel-Haus. Die abgedankten Majestäten kre-

denzten dort Schaumwein, um die Gäste zu 
erfrischen und die Stimmung zu heben. Letzte-
res gelang, wie Adares Bürgermeister Anthony 
Murphy bewies. Er sang in künstlerischer Voll-
endung ein Lied, das die Grafschaft Limerick in-
brünstig lobpreiste. Rosenkönigin Friederike I. 
stattete uns zur Freude unserer Gäste gemein-
sam mit der Neuenhagener Bierkönigin einen 
kurzen Besuch ab. Die Hintergründe zu Weigels 
und Brechts Leben in Buckow erörterte dann 
Maxi Pincus-Pamperin den interessierten Gäs-
ten, während Thomas Mix fleißig übersetzte. 
Nun schon leicht angeheitert, waren Gäste und 
Betreuer gleichermaßen in der Stimmung eine 
Kreuzfahrt über den Schermützelsee zu wagen. 
Schiffsführer Wolfgang Katerbau steuerte uns, 
Legenden und Geschichten erzählend, sicher 
über den schon fast stürmischen See. Unsere 
Queen Mum, Petra Wiencke, sorgte mittels 
hervorragendem Akkordeonspiel und noch 
besserem Gesang für maritime Stimmung. Na-
türlich sprang der Funke über und alle sangen 
mit. Krönender Abschluss war die gemeinsam 
gesungene „Ode an die Freude“. 
Und genau das war es: eine große Freude zu-
sammen mit unseren Freunden einen ereignis-
reichen aber angenehmen Tag verbringen zu 
dürfen. 
Es ist an uns, den Vereinen und Bürgerinnen 
und Bürgern von Buckow, den Städtepartner-
schaften nach der Coronazwangspause wieder 
mehr Leben einzuhauchen. Wir als Club der 
Rosenköniginnen können nur sagen, es lohnt 
sich. Wir sind auf jeden Fall dabei. 

Ihre Rosenköniginnen

Wir möchten an dieser Stelle das Veran-
staltungsprogramm für die Monate Juli bis 
Dezember 2022 aus unserer Partnerstadt 
Lagow für alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger veröffentlichen
Die Seniorenbeauftragten planen für die Senio-
rinnen* im Herbst einen Tagesausflug in unse-
re Partnerstadt Lagow. Den Termin geben wir 
rechtzeitig in den Buckower Nachrichten be-
kannt. Ihre
Maxi Pincus Pamperin, Seniorenbeauftragte 
und Partnerschaftsbeauftragte
Sabine Schneider, Seniorenbeauftragte
Melitta Schubert, Partnerschaftsbeauftragte

03.07.	 Festival der Jagdkultur
07.- 10.07.	 XXVI Rock, Blues und Motorräder
	 Matorrad-Rallye
17.07.	 XV MTB Radrennen "Für das
	 silberne Kreuz der Johanniter"
23.07.	 Angelwettbewerb um den

Veranstaltungen der  Partnerstadt Łagów 
	 Starost’s Cup
30.07.	 Tanzen unter den Wolken
07.08.	 Abenteuer mit der Operette
	 Kammermusikkonzert
13.08.	 5. Springreiten Freundschafts- 
	 wettbewerb" – Rancho Kimana
13.08.	 Roch & Blues, Hip-Hop & Funk 
	 Outdoor-Event, Łukasz- 	 
	 Łyczkowski, Konzert &
	  5 Uhr morgens
20.08.	 Festival der Aromen 
	 Outdoor-Event
20.08.	 Saisonabschluss "Tanz & Spiele"
27.08.	 Erntedankfest in JemiołÓw
03.09.	 Nationale Lesung – 
	 Adam Mickiewicz
14.11.	 Seniorentag
25.11.	 Tag des Teddybären
04.12.	 Mikołaj liest den Kindern vor
18.12.	 Heiligabend-Treffen mit den 
	 Bewohnern

Leonardo da Vinci
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Die Rehaklinik Waldfrieden für Mutter + Kind 
und das Medizinische Versorgungszentrum für 
patientenorientierte Medizin Buckow (Gesund-
heitszentrum Buckow) weiten ihre Tätigkeiten 
hinsichtlich der Etablierung eines vielfältigen 
Gesundheitsstandortes aus.  
Neben den Mutter-Kind-Vorsorgemaßnahmen, 
die in der Rehaklinik Waldfrieden erfolgreich 
angeboten werden, wird es künftig ein erwei-
tertes ambulantes Kompakt-Kur-Angebot ge-
ben. Hierfür begrüßt die Klinikleitung ab 01. 
August 2022 eine neue Kneipp-Therapeutin, 
Janett Bienwald und ab 01. Oktober 2022 eine 
neue Fachärztin für Allgemeinmedizin, Frie-
derike Schlegel, die sich in der Weiterbildung 
zur Kur- und Badeärztin befindet. „Wir freuen 
uns sehr auf die neuen Mitarbeiterinnen, die 
mit uns an einem neuen ambulanten Kur-Kon-
zept im Sinne der klassischen Kneipp-Therapie 
und Heilfastenkuren arbeiten“, so Heiko Horst-
Müchler, Klinikleiter der Rehaklinik Waldfrie-
den. 
Für die ambulanten Vorsorgemaßnahmen ist 
eine Kooperation mit dem Strandhotel Vier 
Jahreszeiten geplant, weiterhin wird die Thera-
piekoordination und- betreuung durch unsere 
fachkundigen Ärzte im Gesundheitszentrum 
Buckow geführt. Für die Einzelmaßnahmen 
ist ein umfangreiches Kneipp-Konzept durch 
unsere Kneipp-Therapeutin erstellt worden, 
begleitet durch Bewegungs- und Entspan-
nungstherapien gemein mit unserer qualitativ 
hochwertigen und etablierten Praxis „Physio-
therapie Buckow“, unter der Leitung von Grit 
Thurow.
Insgesamt schaut die Leitung der Rehaklinik 
Waldfrieden entspannt und positiv in die Zu-

Ausbau Gesundheitsstandort Buckow – Rehaklinik Waldfrieden und 
Gesundheitszentrum Buckow erweitern medizinisches Angebot

kunft und freut sich, gemeinsam mit den Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, den Kurort 
Buckow durch ein neues nachhaltiges und in-
novatives Projekt zu ergänzen.
Teamverstärkung im Gesundheitszentrum 
Buckow
Ab dem 01. Oktober 2022 begrüßt das Gesund-
heitszentrum neue ärztliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Martin Hennig, ein bekanntes 
Gesicht in der allgemeinärztlichen Praxis, kehrt 
nach einer Pause für die Familie und sich selbst 
zurück und freut sich darauf, bald wieder sei-
nen Patientenstamm medizinisch zu versorgen.

Ebenfalls ab dem 01. Oktober 2022 wird Friede-
rike Schlegel als Fachärztin für Allgemeinmedi-
zin im Gesundheitszentrum Buckow tätig sein. 
Dabei werden neben dem schulmedizinischen 
Fokus, Therapien ganzheitlich geplant und ggf. 
durch neue Ansätze ergänzt. Das Angebot für 
orthomolekulare Infusionstherapien wird neu 
ausgebaut, Akupunkturbehandlungen durch 
Herrn Tomasz Okolow und Frau Friederike 
Schlegel erweitert, aber natürlich auch die zu-
verlässige hausärztliche Versorgung gesichert 
sein.
„Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit 
mit Frau Schlegel als neue Mitarbeiterin und 
dem gesamten Team des Gesundheitszent-
rums Buckow. Mit der fachlichen Expertise 
im ärztlichen Bereich in der Allgemeinmedizin 
sowie der Gynäkologie als auch im nichtärztli-
chen Bereich, muss sich unsere Praxis definitiv 
nicht verstecken und kann mit großem Selbst-
vertrauen die Versorgung der Patientinnen und 
Patienten gewährleisten.“, sagt Sandra Voder-
mayer, Kaufmännische Leiterin des Gesund-
heitszentrums Buckow. Sie wird gemeinsam 
mit der Ärztlichen Leiterin Frau Schlegel das 
Führungsteam Vorort bilden.

Neben Jennifer Gröschel als Leitende Medizi-
nische Fachangestellte und Sina Fehrmann als 
Medizinische Fachangestellte, stehen Ihnen 
ärztlicherseits Friederike Schlegel, Tomasz 
Okolow sowie Martin Hennig in der Allgemein-
medizin für eine kompetente Gesundheits-
versorgung zur Seite. Weiterhin ist Sophiko 
Izoria mit großer Leidenschaft Ihre ärztliche 
Ansprechpartnerin für die gynäkologische und 
geburtshilfliche Versorgung.

Nähere Informationen zum Gesundheitszen-
trum Buckow finden Sie im Internet unter 
www.gesundheitszentrum-buckow.de.

Rehaklinik Waldfrieden

Heiko Horst-Müchler 
Klinikleiter Rehaklinik Waldfrieden

Tomasz Okolow 
Facharzt für Innere Medizin und 
Chefarzt Rehaklinik Waldfrieden

Friederike Schlegel 
Fachärztin für Allgemeinmedizin 
und Ärztliche Leiterin Gesund-
heitszentrum Buckow

Martin Hennig 
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Gesundheitszentrum Buckow

Sandra Vodermayer 
Stellvertretende Klinikleiterin und 
Kaufmännische Leiterin Gesund-
heitszentrum Buckow

Sophiko Izoria 
Fachärztin für Gynäkologie und 
Geburtshilfe

Jennifer Gröschel 
Leitende Medizinische Fachan-
gestellte, Gesundheitszentrum 
Buckow

Sina Fehrmann 
Medizinische Fachangestellte, 
Gesundheitszentrum Buckow

Einladung zum Wirtschaftsstammtisch
CDU-Stadtverband Buckow lädt ein.

Der CDU-Stadtverband Buckow (Märkische 
Schweiz) veranstaltet am 01.09.2022 um 18:00 
Uhr im Strandhotel „Vier Jahreszeiten“, Ring-
straße, einen Wirtschaftsstammtisch.
Die Christdemokraten möchten mit den Ver-
treterinnen und Vertretern der heimischen 

Wirtschaft, des Tourismus, der hiesigen Gast-
ronomie, der Gesundheitsdienstleister und al-
len Gewerbetreibenden ins Gespräch kommen. 
Hierzu sind die Unternehmerinnen und Unter-
nehmer aus der Stadt und dem näheren Um-
feld herzlich eingeladen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Herzliche Grüße

Barbara Rohsmeisl
Ortsvorsitzende CDU-Stadtverband Buckow 
(Märkische Schweiz)
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Tierarztpraxis
BUCKOW

Tierarztpraxis Buckow · Hauptstraße 66 · 15377 Buckow 
Tel. 033433 / 375 · www.tap-buckow.de

Reisekrankheiten

 Informieren Sie sich unbedingt 
vor ihrer Urlaubsreise, welche 
Reisekrankheiten im Zielland 
auftreten können und wie man 
vorbeugen kann: Hierzu beraten wir Sie gerne,  
vereinbaren Sie bitte einen Termin in der Praxis.

•  Herzwürmer: In Italien, Südfrankreich, Griechenland 
und einigen weiteren Ländern vorkommend, durch 
Stechmücken übertragen, erwachsene Würmer besiedeln 
das Herz und große Blutgefäße und führen zu einer 
Herzinsuffizienz, kann tödlich enden, eine Therapie ist 
schwierig. Erkrankte Tiere zeigen oft erst nach Monaten 
bis Jahren Symptome, daher ist eine Diagnose oft 
schwierig zu stellen. Man kann z.B. mit Tabletten vor- 
beugen – hierzu bitte Tierarzt vor der Reise ansprechen.

•  Leishmaniose: Durch Sandmücken übertragene Krank-
heit, die auch im Mittelmeerraum weit verbreitet ist. Es 
gibt verschiedene Verlaufsformen mit sehr unterschied-
lichen Symptomen. Auch diese Krankheit kann tödlich 
enden für Ihren Hund!

•  Babesiose: Auch Hundemalaria genannt, durch Zecken 
übertragen. Hunde zeigen oft hohes Fieber, rot/braun 
gefärbten Urin, sind apathisch, verweigern die Futter- 
aufnahme. Erkrankte Tiere sterben häufig!

•     Um ihr Tier vor Zecken oder stechenden Insekten zu 
schützen gibt es Tropfen, die auf den Nacken aufgetragen 
werden oder Halsbänder – was für Ihr Tier die optimale 
Prophylaxe darstellt besprechen wir gerne bei einem 
Reiseberatungstermin in der Praxis mit Ihnen.

Öffnungszeiten
Terminsprechstunde  
Mo. – Fr.: 14:00 – 18:30 Uhr
Nach Terminvereinbarung!

Offene Sprechstunde 
Mo., Di: 16:30 – 18:30 Uhr 
Fr: 16:00 – 18:00 Uhr

-A
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-Anzeige-

Viele schöne Sommerabende 
mit Freiluftkino statt einem Regionalbuffet

Jahrelang haben wir uns immer wieder auf 
DAS „Regionalbuffet mit Musik“ gefreut und 
die Sommerfeste mit Euch in vollen Zügen 
genossen. 
Im Sommer 2022 sind in Drei Eichen alle 
Häuser so nachgefragt, die Küchen belegt 
und die Mitarbeiter so beschäftigt, dass wir 
nirgends ein Fest „hineinquetschen“ können 
– und so haben wir uns entschlossen, zusam-
men mit dem Waldcafé einen Sommer voller 
gesellig-beschwingter „Genießer-Abende 
mit Film“ anzubieten.
Jeden Samstag in den Ferien (vom 9.7. bis zum 20.8.) hat das Waldcafé lange 
geöffnet und bietet in stimmungsvoller Atmosphäre die beliebten Leckerei-
en aus dem Levantinischen Mittelmeerraum an. Die Krönung der lauen Som-
merabende bildet ab ca. 21 Uhr ein wöchentlich wechselnder open-Air-Kino-
Genuss. Das Drei Eichen Team bereichert die Veranstaltung mit wechselnden 
Spezialitäten z.B. aus Syrien, Madagaskar, Nepal und der Türkei.
Die Abfolge von Gaumen- und Film-Genüssen veröffentlichen wir rechtzeitig 
auf Plakaten, Flyern und Internetseiten sowie versenden sie im mail-Verteiler. 
Wer noch keine Infos bekommt, meldet sich einfach unter anmeldung@drei-
chen.de an. Wir freuen uns auf euch!
Für das Open-Air-Sommer-Kino bitten wir vor Ort um eine Eintritts-Spende. 
Decken & Stühle sind in kleiner Menge vorhanden und dürfen zusammen mit 
Mückenspray, Sonnen- und Wetterschutz selbst mitgebracht werden.

Euer Waldcafé und Charlotte Bergmann
für das Drei Eichen Team

Ferienangebote in Drei Eichen
Neben dem inzwischen monatlich stattfindenden Aktionstag in Drei 
Eichen - der nächste erwartet euch am 23.7. - bieten wir weitere Werk- 
und Wochenendtage mit offenen Werkstätten, Waldexkursionen, 
Pflanzenwanderungen und die Herstellung von Pflanzenschätzen an!

Los geht's mit den offenen Werkstätten gleich am 2.7., am 9. und 10.7. öff-
net der Mal-Ort speziell für Flüchtlinge aus der Ukraine, am 21.7. geht's ins 
Reich der Pflanzen, dann folgt der Aktionstag am 23.7. Weitere Infos und 
die August-Termin-Vorschau findet ihr im Internet unter www.dreichen.de/
termine, erfahrt ihr über den KulMol-Verteiler oder meldet euch in unseren 
mail-Verteiler an: anmeldung@dreichen.de. 
Wir freuen uns auf euch!
Charlotte Bergmann und das Drei Eichen Team
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Weitere Informationen auf
www.klinikwaldfrieden.de

Physiotherapie Buckow | Werderstraße 36 | 15377 Buckow 
033433 / 65 14 01 | www.physiotherapie-buckow.de

 Praxiszeiten:
 Mo 10:30 – 18 Uhr
 Di    8 – 18 Uhr
 Mi    8 – 18 Uhr
 Do    7 – 16:30 Uhr
 Fr     7 – 16:30 Uhr

 Krankengymnastik

 Manuelle Therapie

 Klassische 
 Massagetherapie

 Lymphdrainage

 Bindegewebsmas- 
 sage

 Traktionsbehand- 
 lung

 Elektrotherapie

 Ultraschall

 Moorpackungen

 Kinesiotaping

 Fußre� exzonen- 
 massage

Grit Thurow
Leiterin 

„Unser Team bietet Ihnen ein 
großes Spektrum der modernen 
und klassischen Physiotherapie.“

Hierzu zählen insbesondere folgende Leistungen:

 Medizinische Fachangestellte (m/w/d)

 P� egefachkraft (m/w/d)

 Facharzt Gynäkologie (m/w/d)

 Praktikanten: Erzieher / Sozialassisten- 
 ten in Ausbildung (m/w/d)

 Medizinische Fachangestellte (m/w/d)  
 für das Gesundheitszentrum Buckow  
 (MVZ)

Die aktuellen Stellenangebote der Rehaklinik Waldfrieden für Mutter + Kind in Buckow:

Ihr Ansprechpartner ist Klinikleiter Heiko Horst-Müchler.
Sie erreichen ihn unter 033433 / 65 121 oder per E-Mail an heiko.horst-muechler@kur.org

Herzlich willkommen bei uns!

Gesundheitszentrum Buckow | Am Markt 7 | 15377 Buckow
033433 / 65 1222 | www.gesundheitszentrum-buckow.de
Hausarztsprechstunde (geändert bis 30.09.2022):
Mo + Di +  Fr 8 – 12 Uhr
Mi  8 – 11:30 Uhr
Do  8 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr

Gynäkologische Sprechstunde (geändert bis 30.09.2022):
Mo  8 – 12 Uhr + 13 – 18 Uhr
Di  –
Mi             8 – 14 Uhr
Do              13:30 – 18 Uhr
Fr  8 – 12 Uhr

 Neben hausärztlicher sowie gynäkologischer und 
geburtshil� icher Versorgung ist das Gesundheits-
zentrum Buckow o�  ziell bestellte Impfstelle des 
Landes Brandenburg. Sie können sich bei uns gegen 
das SARS-CoV-2-Virus impfen lassen. Bitte vereinba-
ren Sie telefonisch oder persönlich einen Impftermin. 

 Das Team der Physiotherapie Buckow ist ab sofort wie-
der für Sie da! Ab dem 01. Juli 2022 begrüßen wir zudem 
Frau Krenkel als kompetente und engagierte Physiothe-
rapeutin in unserem Team.

-Anzeige-
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In der „Fuhrmann 
Chronik“ von 1928 
findet sich eine 
ganzseitige Anzeige 
„Pädagogium Märki-
sche-Schweiz-Schu-
le Bad Buckow“. 
Als Besitzer und 
Direktor wird ein 
Dr. Kothe genannt. 

Was ist aus dieser Schule geworden und wer 
war Dr. Kothe? Einiges konnte zusammen ge-
tragen werden, um dieses interessante Kapitel 
Buckower Schulgeschichte zu erhellen.
Konrad Kothe wurde am 29.03.1882 in Brom-
berg (heute: Bydgoszcz/Polen) geboren und 
ist in Bremen (wahrscheinlich 1954) gestorben. 
Bis 1922 leitete Kothe in Bromberg ein privates 
Pädagogium, verließ die Stadt jedoch, um - auf 
Bitten des hiesigen Schulvereins - in Buckow 
ein ähnliches Institut aufzubauen. Die Vor-
gängerschule, gegründet 1896, besaß zu die-
sem Zeitpunkt kein angeschlossenes Internat 
mehr und war in der Inflationszeit finanziell in 
Schwierigkeiten geraten. Kothe finanzierte den 
Neubeginn mit eigenen Mitteln. Das Pädagogi-
um Märkische-Schweiz-Schule unterrichtete in 
mehreren Gebäuden, u.a. im ehemaligen Hotel 
Kronprinz in der Hauptstr. 11. Dies diente auch 
als Internatsgebäude. Die Werbung für das Pä-
dagogium versprach, ein Klima anzubieten, in 
dem „Arbeits- und Bildungsgesinnung oberstes 
Prinzip sind“. Also kein Pauken und Auswendig-
lernen wie in vielen damaligen Schulen, son-
dern “zeitgemäßer Unterricht“.  Viele Fächer, 
wie Deutsch, Geschichte, Biologie, Mathematik, 
Physik, Chemie (im eigenen Labor) … wurden 
lebensbezogen vermittelt. Bereits in der Sexta 
(Jahrgang 5) wurde Französisch gelehrt; in der 
Untertertia (8) Englisch. Die Schule konnte bis 

zum Abitur besucht werden. Besonderen Wert 
legte Konrad Kothe auf sportliche Aktivitäten, 
u.a. gab es eine Ruderriege auf dem Buckow-
see. Die Schüler waren internatsmäßig unter-
gebracht. „Der Direktor betrachtete es als sei-
ne Pflicht, über das geistige und körperliche 
Wohl der Knaben zu wachen…“. 
Mit diesem Konzept war Dr. Kothe als Direktor 
und anerkannter Pädagoge in den ersten 10 
Jahren der Märkische-Schweiz-Schule erfolg-
reich und mit einem Kollegium von 6 Lehrern 

Buckower Geschichte(n)
Dr. Konrad Kothe, ein Buckower und Bromberger Leben

und einer Lehrerin attraktiv für Kinder vermö-
gender Eltern aus Berlin und Umgebung. 
Die politischen Verhältnisse zerstörten Kothes 
Werk: er kam 1934 für einen Monat als politi-
scher Häftling wegen „Landesverrats“ in das 
Konzentrationslager Esterwegen. Anklage und 
folgende „Schutzhaft“ waren fingiert - in Wirk-
lichkeit handelte es sich um einen Rechtsstreit 
mit der Bromberger SS. Nach der Entlassung 
aus dem KZ wurde er aus allen Ämtern und 
Funktionen entlassen.
1936 wurde sein privates Haus und Grund-
stück in der Wriezener Str. 56 mit Gerichts-
beschluss durch die Spar- und Gewerbebank 
Buckow zwangsversteigert. Begründung: das 
Haus würde als Internatshaus der Schule nicht 
mehr in Betracht kommen, da er als ehemaliger 
KZ-Häftling nicht mehr Lehrer sein könne. Das 
Pädagogium wurde am 1. März 1937 behördlich 
geschlossen. Auch das Grundstück Hauptstra-
ße 11 wurde 1939 von der SS als „Judengrund-
stück“ beschlagnahmt. Tatsächlich war es Kot-
hes Eigentum, er hatte es bereits 1928 legal aus 
jüdischem Besitz erworben. Mit Gewaltdrohun-
gen wurde Kothe gezwungen, auf eine gericht-
liche Klärung zu verzichten.
Dr. Kothe schlug sich zunächst als Privatlehrer 
durch und ging in der Folge zurück nach Brom-
berg.  Dort wurde er 1940 zum Direktor des 
städtischen Museums ernannt. Als die Kriegs-
ereignisse sich zuspitzten, wurde 1943 be-
schlossen, die Sammlungen des Stadtmuseums 
aus Bromberg in nahe gelegene Herrenhäuser 
zu verlegen.
In der Website des heutigen Museums von Byd-
goszcz ist zu lesen: „Aus dem Schreiben von Dr. 
Kothe an den Bürgermeister von Bydgoszcz 
vom 10. November 1943 können wir entneh-
men, dass 488 Gemälde sowie 658 archäologi-
sche Artefakte und historische Objekte, ethno-
grafische und kunstgewerbliche Sammlungen 
verlegt wurden.“ Desweiteren sind die Orte in 
der Umgebung von Bromberg aufgeführt, in 

denen die Kunstwerke deponiert wurden. 
Und hier schließt sich ein Geschichtskreis: u.a. 
wird “Morsk (Schlossdorf)“ bei Schwetz an der 
Weichsel genannt. Morsk war ein Gutsbetrieb, 
Verwalter war der Vater von Heinz Reincke. 
Herr Reincke kann sich noch erinnern, dass 
Gemälde in einem Zimmer in der 1. Etage ein-

geschlossen waren. Familie Reincke floh 1945 
vor der näher rückenden Front. Was aus den 
Bildern wurde, weiß er nicht. Eine Nachfrage 
an das dortige Museum würde möglicherweise 
Klarheit bringen.
Auch Dr. Kothe wurde 1945 aus seinem Ge-
burtsort Bromberg vertrieben und fand nach 
dem Krieg Anstellung im Museum in Gotha, 
wo er 1946 mehrere Anträge gemäß Wieder-
gutmachungsgesetz wegen seines verlorenen 
Besitzes stellte. Offensichtlich übersiedelte er 
später nach Bremen. Leider haben wir keine 
verlässlichen Informationen über diese letz-
ten Lebensjahre Kothes, auch nicht, ob er je 
entschädigt wurde. Vielleicht regt diese „Bu-
ckower Geschichte“ zur Klärung der offenen 
Fragen  bei.                                              DB/HR/UJN

Quellen: 
-	 E. Fuhrmann, Wanderungen durch die Märkische  
	 Schweiz  
	 in Wort und Bild, Buckow, 1928
-	 Max Krügel, Buckow im Lande Lebus, Berlin, 1957
-	 Persönliche Information von Heinz Reincke. Die Unter- 
	 lagen zum politischen Teil und einige Fotos wurden  
	 Herrn Reincke von Kothes Verwandten übergeben. 
-	 Das polnische Museum, Text http://wyczolkowski.pl/en 
	 zwiazek_z_bydgoszcza#_ftnref69   

Das, was einen lieben Menschen unvergessen macht,  
sind seine Taten und die liebevollen Geschichten, die es von ihm gibt.

Gabriele Menzer
* 04.10.1951   † 07.05.2022

Herzlichen Dank für das Geleit in der Stunde des Abschieds, für die tröstenden 
Worte, gesprochen und geschrieben, für die Umarmung und den Händedruck, 
wenn die Worte fehlten, für die Blumen und die Spenden.
Es ist schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. Es ist wohltuend, so viel 
Anteilnahme zu erfahren.

Jochen, Thomas und Conny 
im Namen aller Angehörigen

Buckow im Juni 2022
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13. Kneippiade in Buckow
Was für ein schöner Tag. Endlich war es uns 
wieder möglich die Kinder-Kneippiade, wie 
vor Corona gewohnt, durchzuführen. Dass die 
Lust groß war, zeigte die Beteiligung. Nicht nur 
unsere Kneipp- Kita und unsere Schüler der 
ersten und zweiten Klasse zeigten sich sport-
lich. Gefreut haben wir uns, dass wir fünf wei-
tere Kneipp- Kitas aus Petershagen, Seelow, 
Königs- Wusterhausen, Neulewin und Kagel 
begeistern konnten und unserer Einladung mit 
weiteren 108 Gastkindern gefolgt sind. Insge-
samt 240 Kinder erprobten ihr sportliches Ge-
schick an verschiedenen Stationen  in unserem 
Stadtpark.  DJ Thomas, der einen extra weiten 
Weg auf sich genommen hat, sorgte gleich 
zu Beginn für gute Laune. Geschwitzt wurde 
nicht nur wegen der Temperaturen, welche an 
diesem Tag besonders königlich waren. Zum 
Glück konnte man sich durch Wasser treten 
zwischendurch immer mal wieder abkühlen. 
Das war auch nötig, weil nicht nur die Hops-
burg für Schweißperlen auf der Stirn sorgten. 
Auch Dosen werfen, Holländer Lauf, Fußball, 
Tauziehen, Slackline aber auch das Weitzielen 
mit dem Wasserstrahl der Feuerwehr, um nur 
einige Stationen zu nennen, sorgten für mollige 
Wärme. Eine Vital Bar lud nicht nur zur Stär-
kung mit Obst, Gemüse, selbst hergestellten 
Dips und leckerem Brot ein, auch die Kräuterli-
monade und das Überraschungseis sorgten für 
ein reges Interesse. So ein Tag, der mit leuch-
tenden Kinderaugen einhergeht, ist die größte 

Belohnung die man erzielen kann. Schnell ist 
der Aufwand, der solch ein Ereignis mit sich 
bringt, vergessen. Ohne die Unterstützung 
durch zahlreiche Sponsoren, aber auch den 
selbstverständlichen Einsatz von vielen frei-
willigen Helfern, wäre solch ein Tag undenkbar. 
Persönlich hat es mich begeistert, wie prob-
lemlos Unternehmen, Kollegen oder ehrenamt-
liche Helfer einem beiseite stehen. Bedanken 
möchte ich mich bei der Immanuel Klink Mär-
kische Schweiz, dem Kneipp und Heimatverein, 
dem Förderverein der Kita, dem Verein „Bunte 
Bude“, der Adler Apotheke, unserem Förster 
Peter Büssow, Fred Schüler, Gasthof Stobber-
mühle, Edeka Finke, Bäckerei Behrendt, der 
Feuerwehr Buckow, der Polizei, dem Rettungs-
dienst, Melitta Schubert, dem Eiskörbchen und 
der Küche Letschin „Vielfaltmenü“.  Natürlich 
auch Danke an meine Kollegen, insbesonde-
re Carola, Elke und Anette, die mich mit Ruhe 
und Besonnenheit bei der Vorbereitung und 
auch danach unterstützten. Zum Schluss habe 
ich mir Sabine Schneider aufgehoben. Sabine 
1000 Dank. Du warst diejenige, die 12 mal die-
se Kneippiade auf die Beine stellte. Obwohl du 
in deinem wohlverdienten Ruhestand bist, hast 
du mich immer unterstützt und begleitet. Dan-
ke an alle die dabei waren. Ihr habt dafür ge-
sorgt, das unsere Kinder einen unvergesslichen 
Tag erleben durften. 
VIELEN DANK & KNEIPP FREI.
Kerstin Kagel

Veranstaltungen im 
Monat Juli
Was ist los in Buckow und der 
Märkischen Schweiz?

Bis Ende August - Ausstellung im Atelier für 
Emotionale Intelligenz, „Intuition sichtbar ma-
chen“ – Königstr. 12,  Buckow,  www.emotiona-
le-intelligenz.art 4 Jahre „Kids im Atelier“- Wir 
zeigen die Bilder 
So 03. Juli 10 Uhr – Buckower Stadtrundgän-
ge – Touristinformation, Sebastian-Kneipp-Weg 
1 , Buckow , jeden Sonntag haben Sie die Mög-
lichkeit, Buckow mit kundigen Stadtführerinnen 
kennenzulernen. 
Sa 02. Juli 15 Uhr – Literatursommer im 
BrechtWeigel-Haus, Bertolt-Brecht-Str. 30, 
Buckow   033433 467, Plein Air KöZwölf bei 
Brecht – die Künstler des Netzwerkes arbeiten 
openair im Garten des brechtweigelhauses vor 
Publikum und präsentieren ihre Werke zu dem 
Thema: „Alles wandelt sich“
Sa 09. Juli 18 Uhr – Konzertlesung – „Die Lie-
besbriefe“ - Rosa Luxemburg – Lebenszentrum 
Thomas Müntzer, Mittelstr. 20, Märkische Höhe   
033437 279855, Musikalische Lesung „Worte 
Töne Bilder“ 
So 10. + 24. Juli 16 Uhr – Klassik im Grünen, 
Schlosspark Buckow, 10. Juli: Vivaldi/Piazzolla - 
Die Vier Jahreszeiten, 24. Juli: Saxophonquartett 
„Sonic Art“ – Gershwin u.a.; Weitere Termine: 7. 
+ 21. August
Fr 10. Juli ab 15 Uhr – Sommerkonzert mit 
Opus 3, Altes Wasserwerk Waldsieversdorf, 
033433 150 034; das Trio Opus 3 interpretiert 
vornehmlich klassische Musik heiteren bzw. un-
terhaltendem Charakters. 
Sa 16. Juli – 21. Lange Nacht mit Kunst und 
Kultur in Buckow – Buckow, verschiedene Orte   
Buckower Gastronomen, Ladenbesitzer, kul-
turelle und touristische Dienstleister laden zu 
einer Mischung aus Kultur und Natur ein. 
So 24. Juli ab 17 Uhr – Feldstein & Musik: Kon-
zert – irische Musik  - Kirche Reichenberg, Rei-
chenberger Hauptstr., Märkische Höhe
Maire Breatnach & Thomas Loefke – Celtic 
Fiddle, Harp & Song. Weitere Termine der 
Reihe Feldstein & Musik: 7. + 27.8., 4.9.2022 
www.maerkischeschweiz.eu
Mi 26. Juli 10 bis 17 Uhr – Freizeitradler: Kom-
bi-Tour: Zug –Fahrrad, Tourismuspavillon Reh-
felde, Bahnstr. 1 c, Rehfelde,   0175 6688386, Per 
Zug geht es nach Obersdorf, danach mit dem 
Rad über Neuhardenberg Rehfelde (ca. 45 km)
Fr 29. Bis So 31. Juli – 44. Waldsieversdorfer 
Jägerfest - Festwiese am Volksbad, Dahms-
dorfer Str. , Waldsieversdorf,    033433 150 034

Auszug aus den Angeboten. Weitere Infos unter 
den angegebenen Telefonnummern und in der 
Touristinformation, Sebastian-Kneipp-Weg 1, 
15377 Buckow (Märkische Schweiz, Tel.: 033433 
150 031,  -32 und www.maerkischeschweiz.eu
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TAXI

Ihr Taxiservice
• 24 Stunden bei Vorbestellung
• Kleinbusfahrten bis 8 Personen, 
 auch mit E-Rollstuhl und
 Rollstuhlarretierung
• Scalamobil Treppensteiger

Krankenfahrten
• zur Dialyse, Bestrahlung,
 Chemo- und Physiotherapie
• liegend, sitzend mit Tragestuhl
• Verträge mit allen Krankenkassen
 und Berufsgenossenschaften (BG)

Kontakt:
mail@taxikuehn.de
Mobil: 0170 5425005
Lindenstraße 31 · 15377 Buckow
Tel.: 033433 249 

Ernst-Thälmann-Straße 71
15374 Müncheberg
Tel.: 033432 89543
Fax: 033432 73988

www.taxikuehn.de

TAXI
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15. Gesundheitstag in Bad Nauheim

Vom Kneipp-Landesverband Berlin-Branden-
burg erhielten wir eine Einladung zum 15. Ge-
sundheitstag in Bad Nauheim.
 Unter dem Motto „Mit Tradition in die Zu-
kunft – integrative Medizin im Netzwerk 
Kneipp“ fand in der Zeit vom 13.05.2022 bis 
16.05.2022 ein großer Erfahrungsaustausch mit 
den Vereinen aus Thüringen, Hessen, Bayern, 
Österreich und der Schweiz statt.
Wir führten auch verbundene und resümieren-
de Gespräche mit der Präsidentin des Kneipp-

Bundes e.V., Christina Haubrich, der Präsidentin 
von KneippWorldwide, Frau Ingeborg Pong-
ratz, und dem Vorsitzenden des Verbandes 
Deutscher Kneippheilbäder und Kneippkuror-
te, Herrn Achim Bädorf, u. v. a. m.
Diese vier Mai-Tage waren für alle Mitreisen-
den und für alle Anwesenden vor Ort eine 
willkommene und profitierende Vereinsreise 
Wir besichtigten u. a. den Veranstaltungspark 
Bad Nauheim und seine Gradierbauten (die für 
eine frische Meeresbrise und salzhaltige Luft 
sorgen) und genossen das örtliche Hotelflair. 
Neue Ideen haben wir für unser Vereinsleben 
mitgebracht.
Freuen wir uns schon jetzt auf die bereits of-
ferierte Einladung nach Baden bei Wien. Diese 
moderne Kurstadt am Rande des Wienerwalds 
werden wir im Mai 2023 mit einer ausgewähl-
ten Vereinsdelegation besuchen.

Helga Bachert
(Vorsitzende des Kneipp- und Heimatvereins
Buckow (Märkische Schweiz) e. V.

1. Buckower Kneipp-Tag – ein voller Erfolg
Unsere Kanoniere eröffneten am 7. Mai 
2022 den 1. Buckower Kneipp-Tag.

Im Kneipp-Erlebnisgarten sowie vor und auf 
dem Bahnhofsgelände hatte jeder die Möglich-
keit vielfältige Angebote wahrzunehmen und 
selbst auszuprobieren.
Ein großer Dank geht an unsere Kneipp-Schu-
le und Kneipp-Kita, den Kneipp-Kitas aus Kagel, 
Petershagen und dem Kneipp-Hort aus Fürs-
tenwalde, der Zahnarztpraxis Wiencke, den 
Klangschalen-Therapeuten (Sperling & Senger 
GbR, Berlin).
Stellvertretende aus Drei Eichen präsentierten 
die Broschüre „Kneipp erleben in Drei Eichen 
und Umgebung“; sie beinhaltet die Wegstrecke 
und -gestaltung von Buckow nach Drei Eichen.

Frau B. Behrend aus Bad Freienwalde stellte ge-
bastelte Spiele und gestrickte Kleidungsstücke 
vor.
Die „Gute-Laune- und Konzentrations-Säck-
chen“ (gefüllt mit bestimmten Kräutern) wur-
den von Groß und Klein gern an- und mitge-
nommen.
Das Bemalen der T-Shirts mit verschiedenen 
Motiven  und die Hengstenberg-Übungen ka-
men besonders bei den Kindern an.
Die von Herrn Christian Wuttke aufgestellte 
Kindereisenbahn fand besonders großes Inte-
resse bei bei den Jüngsten. Neben Christians 
Kindern, die gern die Schaffnerrolle übernah-
men, übte sich der kleine Jonathan in der Rolle 
als Lokführer. Das machte Laune!

Unter uns weilten auch ukrainische Gäste; be-
sonderes Interesse zeigten sie beim Loomen 
und sangen voller Freude ihre Volkslieder.

Gesundheitsprodukte wurden verkauft und der 
Vergnügungsplatz war geschmückt mit bunten 
Luftballons unserer Sparkasse.
Auch ein musikalisches Ständchen aus dem 
Leierkasten Beator durfte nicht fehlen.

Das Verpflegungsangebot war vielfältig: u. a. 
Obst, Gemüse, verschiedene Brotaufstriche 
und die Blumenkohlsuppe unserer Reha-Klinik.

Hier ein Rezept zum Ausprobieren:
Tomaten-Dip
½ Tube Tomatenmark
½ Schafskäse
1 Stück Butter
2 große Knoblauchzehen
Salz und Pfeffer
Alles vermischen und aufs frische Brot!

Zum Abschluss tanzten unsere Line-Dancer – 
ein Hingucker bei jeder Veranstaltung.

Ein besonderes Dankeschön geht an alle flei-
ßigen Helfer, an die Musik- und Informations-
verantwortlichen, an unsere Feuerwehr und an 
das Transport-Team, die den Auf- und Abbau 
der Bierzeltgarnitur sicherstellten sowie unsere 
Heimatgruppe und Eisenbahner, die Geschich-
ten über Buckow und die Museums-/Bahn er-
zählten.

Es war für alle ein aufregender und erlebnis-
reicher Aktionstag. Sie alle freuen sich auf den 
nächsten Buckower Kneipp-Tag.

Helga Bachert				  
(Vereinsvorsitzende)

Vereinsdelegation Landesverband Berlin-Brandenburg



Buckower Rosen- 
königin bedankt sich 
für ein herrliches 
Wochenende
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Liebe Buckower:innen, liebe Rosen-
freund:innen, sehr geehrte Gäste,
als Rosenkönigin Friederike I. feierte ich mit 
Ihnen ein herrliches Wochenende lang die 56. 
Buckower Rosentage. Ein dicht gepacktes Be-
suchsprogramm führte mich mit meinem klei-
nen Hofstaat zu vielen Veranstaltungen. 
Überall wurde ich herzlich empfangen und 
konnte mit besonderen Blumengrüßen die 
Menschen im Seniorenheim und der Immanuel 
Klinik erfreuen. Zwei Strauchrosen „Herzogin 
Friederike“ sollen dort in den Außenanlagen 
gedeihen und lange Freude bringen.
In vielen Begegnungen mit den Gästen spürte 
ich ihre Freude am ausgelassenen Feiern, an 
wunderschönen, unbeschwerten Stunden des 
Miteinanders.
Dazu trugen die vielfältigen Darbietungen für 
Groß und Klein, Alt und Jung, jeden Geschmack 
auf der Stadtbühne und im Festzelt, die Markt-
stände, die kulinarischen Angebote sowie in 
besonderem Maße das Engagement aller Or-
ganisator*innen und Akteur*innen, aller „un-
sichtbaren“ Helfer*innen im Hintergrund bei, 
die auch die besonderen Herausforderungen 
durch die Hitze meisterten.
Besonders großes Vergnügen bereitete mir die 
Hutmodenschau der bezaubernden „Pfunds-
weiber“, deren Kreativität und Lebensfreude 
das gesamte Publikum am Bahnhof beein-
druckten. Mein persönliches Highlight des Ta-
ges!
Ein Zeichen des Zusammenstehens setzten 
mit ihrem Besuch unsere Gäste aus den Part-
nerstädten. Und auch als Königin besuchte ich 
gern den Stand der ukrainischen Frauen.    
Dank sei ausdrücklich allen unseren Festor-
ganisator*innen, Sponsor*innen und Unter-
stützer*innen vielfältigster Art für dieses 
gelungene Fest gesagt! 

Genannt seien hier stellvertretend mit herz-
lichem Dank:
Hauskrankenpflege Buckow Schubert und Gu-
nia für die zahlreichen Rosen, die ich unseren 
Gästen schenkte,
Gesellschaft Deutsche RosenfreundInnen e.V., 
bes. Thomas Marschall für die Beschaffung der 
„Herzogin Friederike“ sowie Uwe und Marita 
Steinkamp vom Zachariashof in Ihlow für deren 
liebevolle Betreuung bis zum Fest, Bürgermeis-
ter Thomas Mix, ohne ihn geht nix, Frau Kies-
ner und alle Mitarbeiter*innen des Tourismus-
amtes,  die Mitglieder des Rosentagskomitees,
die Buckower Kanoniere, Kultus e.V., bes. Felix 
Brückmann und Fabian Brauns, z. B. für Pro-
grammgestaltung, Moderation, Musik, Technik,
die Künstler*innen auf den Bühnen und auch 
die, die Bühnendekoration gestalteten,
Frau Pinkus-Pamperin im Brecht-Weigel-Haus, 
wo ich u.a. mit unseren Partnerstadtgästen, 
dem Club der Rosenköniginnen und der 1. Alt-
landsberger Bierkönigin eine Museumsführung 

besonderer Art erlebte, alle an Bereitung und 
Verkauf der Rosenbowle Beteiligten, Bäcker 
Behrendt, Melitta Schubert und die Helfer*in-
nen für das Senioren-Kaffeetrinken, die Gastge-
ber*innen, die mich und meinen Hofstaat in der 
Hitze zu kühlen Getränken einluden, z. B. Se-
bastian Goldschmidt, „Moses“ Arne Sadowski 
für die „VIP-Lounge“, die Prinzessinnen, Annika 
Radke für meine königlichen Blumensträuße, 
Haararchitektin Doreen, SeeTours Katerbau,  
der Club der Rosenköniginnen für die Beglei-
tung unserer Partnerstadtgäste, bes. Petra und 
Lutz Wiencke für die unendlich vielen entfern-
ten Stacheln meiner Rosen, Claudia Berner für 
die tägliche Unterstützung sowie meine Familie 
und mein Freund für die herzliche Unterstüt-
zung mit Rosen, Zeit, Geduld, Liebe und Party-
häppchen.

Ihre Rosenkönigin Friederike I.
Buckower Rosentage 2022

Leserbrief
Nicht nur zu den Rosentagen ist unser Bürger-
meister engagiert und auch sonst freuen wir 
uns auf jede Ausgabe der Buckower Nachrich-
ten und sind jedes Mal gespannt auf das Gruß-
wort. Es ist so mitfühlend, so empathisch ge-
schrieben und wir erfahren eine Menge über 
die Stadt, ihre Menschen und Projekte. Unsere 
Lieblingsschlagzeile ist „Zu guter Letzt“! Was 
da so alles rauskommt, ist jedes Mal eine Über-
raschung! Wir fühlen uns sehr mitgenommen. 
Besonderen Dank wollen wir Tom Mix jetzt 
auch noch in eigener Sache aussprechen, denn 
das Amt hat unserer Traumhochzeit nun auch 
den „Segen“ gegeben und gestattet uns, unse-

re Hochzeitsfeier quasi 
öffentlich als Feuer-
wehrpaar auf dem Feu-
erwehrgelände durch-
zuführen. Natürlich sind 
alle die, die uns bisher 
durch unser Leben „be-
glitten“ haben herzlich 
willkommen mit uns zu feiern. Wir wollen also 
niemanden vergessen. 27.08.2022 ab 16.30 Uhr. 
Und wenn der Bürgermeister das liest:
HERZLICHE EINLADUNG!

Ramona Koch und Glen Fiebrantz

Foto: Maxi Pinkus-Pamperin 

Hallo Hasenholz!
Nun sind alle vorbereitenden Gespräche – vor 
allem mit dem lokalen Förderverein – gelaufen 
und die Richtung stimmt. Wir würden nun gerne 
wissen, wie wir die möglichen Projekte in Hasen-
holz „wuppen“ wollen und ob überhaupt. Ideen 
sind da. Grundzüge einer möglichen Realisierung 
auch. Doch wie sieht es mit Ihnen, liebe Hasen-
holzer:innen aus? Können wir auf Ihre Unter-
stützung setzen? Ich würde mich jedenfalls sehr 
freuen, wenn möglichst viele von Ihnen sich für 
Hasenholz (weiter) engagieren! Als Termin steht 
fest: ich komme am Freitag, 08. Juli 2022, 18.00 
Uhr zum alten Konsum! Ich freue mich auf Sie! 
Thomas Mix, Ihr Bürgermeister
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Bestattungshaus  Weißgerber 

Trauer ist Liebe 

Ihr Trauerfall in den besten Händen 
Tag und Nacht für Sie erreichbar

Sie brauchen Zeit zu trauern. Deshalb bekommen Sie  
bei uns die komplette Rundumbetreuung Ihres  

Trauerfalles. Erledigung der Formalitäten, 
professionelle  Trauerfloristik,

Drucksachen und mehr. 
 

Individuell. 
 

Denn jeder Mensch ist einzigartig.

Karl-Marx-Str. 28     15374 Müncheberg     033432 378 
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Liebe Buckowerinnen und Buckower,
es ist ja schon eine kleine Tradition, die Buckow 
Classics! Am 16.07. ist es wieder soweit: Die OLD-
TIMER KOMMEN! In den vergangenen Jahren 
waren ja schon viele dabei an den Straßenrän-
dern bei der Ausfahrt zum Buckower Dreieck. 
Damit Sie nicht zu lange warten müssen hier ein 
kurzer Abriss des Programms:
10.30 Uhr: 	 Sammlung der Fahrzeuge am 	  
	 Eichendreieck Ortsausgang 
	 Waldsieversdorf
ab 10.30 Uhr 	 3 Runden historisches Buckower  
	 Dreiecksrennen mit jeweiliger  
	 Ortsdurchfahrt in Buckow
12.00 Uhr: 	 EInfahrt in den Schlosspark über  
	 die Einfahrt Stadtscheune,  
	 Aufstellung der Fahrzeuge an der  
	 Felsenbühne
ab 12.00 Uhr 	Vorstellung der Fahrzeuge, 
	 Musik: DJ - Duo H&S
ab 15.00 Uhr:  Liveband Wagner&Wagner

Schirmherr der Veranstaltung ist: Minister-
präsident Dietmar Woidke
Es wird während der Veranstaltung auch wieder 
für den Guten Zweck gesammelt für die Han-
nelore - Kohl - Stiftung (ZNS). Das  Mercedes 
- Team Renovatio SL freut sich über Spenden. 
Und die Buckow Classics versteigern dafür die 
Startnummer 100 zum Höchstpreis!
Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Wir wünschen viel Freude an 100 Jahre Auto-
mobilkunst!

Lars Kagel
für den Buckow Classics Club

Die Oldtimer kommen 
16.07.2022 

zur Langen Nacht

Touristinformation Märkische Schweiz
Sebastian-Kneipp-Weg 1 • 15377 Buckow (Märkische Schweiz)
Telefon: 033433 150-031 /-032 • www.maerkischeschweiz.eu

LANGE NACHT IN BUCKOW
Samstag, 16. Juli 2022
„Wo sich Kunst und 
Natur begegnen.“

Samstag, 16. Juli 2022Samstag, 16. Juli 2022Samstag, 16. Juli 2022

Oldtimer-Rallye ab 12 Uhr im Schlosspark.

Sonntag, 24. Juli um 17 Uhr
in der Kirche Reichenberg
(15377 Märkische Höhe)

“Maire Breatnach & Thomas Loefke” 
Celtic Fiddle, Harp & Song

Eintritt: 10€/ erm.:8€
Info und Kartenbestellung: 

Touristinformation Märkische Schweiz 
in Buckow – 033433 150031 

touristinfo@amtms.de

Tipps in Reichenberg:
*Besichtigung des Parfum-Museums 

(geöffnet 13-17 Uhr, Tel: 016099682738)
*Einkehr im Restaurant “Zum Schweizer” 
(geöffnet 12-20 Uhr, Tel: 01732340740)

Feldstein und Musik

Eine wichtiges Zeichen
Ein Geschenk mit einer wichtigen und kraftvol-
len Aussage wurde der Stadt Buckow durch die 
Brandenburger Staatskanzlei übergeben. 
Eine ganz besondere Bank, auf der nicht alles 
und jeder Platz findet. Ein schönes Symbol 
gegen Rassismus und der Hinweis darauf, dass 
dieser auch in Buckow keinen Platz hat. 
Redaktion BN
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Texte. Änderungen und Druckfehler vorbehal-
ten. Redaktionsschluss ist jeweils der 18. eines 
Monats, Leserbriefe sind bis zum 10. einzusenden.

Redaktionsbeirat:
Barbara Rohsmeisl, Tom Mix
Prof. Dr. Klaus Müller, Dr. Gerhard Richter

Bestattungshaus – Rico Streul

• Hausbesuch • Erledigung aller Formalitäten • Bestattungsvorsorge 
• Erd-, Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen

Beantragung der Hinterbliebenenrente durch unser Haus.
Auf Wunsch auch Vermittlung von Blumenschmuck.

Ernst-Thälmann-Straße 72 · 15374 Müncheberg · 24 Stunden für Sie erreichbar! · bestattungshaus-streul@t-online.de

 033432 747098
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Ev. Kirchengemeinde 
Märkische Schweiz
Geplant sind folgende Gottesdienste.
Weitere Infos unter 033433-427 oder
pfarramt.buckow@ekkos.de. 
03.07.	 14.00 Uhr 	 Tauffest, Strausberg
10.07.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst, Kirche
17.07.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst, Müncheberg
24.07.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst, Kirche
31.07.	 10.30 Uhr 	 Gottesdienst, Kirche

Ev.-Freikirchliche 
Gemeinde Buckow- 
Müncheberg
Aktuelle Informationen auf:
www.efg-buckow-muencheberg.de.

03.07.	  10.00 Uhr 	Gottesdienst Buckow, 
		  Neue Promenade 34
06.07. 	17.30 Uhr 	 Bibelgespräch online
07.07. 	19.00 Uhr 	 Bibelgespräch online
10.07. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
12.07. 	 15.00 Uhr	 Seniorentreff Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
13.07. 	 17.30 Uhr 	 Bibelgespräch online  
14.07. 	19.00 Uhr 	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
17.07. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst Buckow, 
		  Neue Promenade 34
20.07. 	17.30 Uhr 	 Bibelgespräch online 
21.07. 	 19.00 Uhr 	 Bibelgespräch online
24.07. 	10.00 Uhr 	 Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
27.07. 	 17.30 Uhr 	 Bibelgespräch online 
28.07. 	19.00 Uhr 	 Bibelgespräch Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
31.07. 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst Hermersdorf
26.06.	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst Müncheberg,  
		  Tempelberger Weg 9
29.06. 	17.30 Uhr 	 Bibelgespräch online 
30.06. 	19.00 Uhr 	 Bibelgespräch online

Sitzungstermine der 
Stadt Buckow
06.07.	17 Uhr 	  Zeitweiliger Ausschuss 
		  "Berliner Straße 40"
13.07.	 18 Uhr 	 Stadtverordnetenversammlung

Veranstaltungsort: 
Kindertagesstätte, Rathaus, 15377 
Buckow, Ratssaal
Weitere Infos unter: amt-maerkische-schweiz.de

Katholische Kirchen-
gemeinde   
Pfarrei  St. Maria Magdalena Oderland-Spree 
Gemeinde St. Hedwig Buckow Müncheberg
Gottesdienste/Veranstaltungen Juni 2022
03.07.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
04.07.	 18:00 Uhr 	 Friedensgebet Kath. Kirche
05.07.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
10.07.	 11:00 Uhr	  Gottesdienst
12.07.	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst
17.07.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
19.07.	 09:00 Uhr	 Gottesdienst
	 10:00 Uhr	 Offene Seniorenrunde 
		  im GBZ
24.07.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst
30.07.	 18:00 Uhr 	 Hubertusmesse in 
		  Waldsieversdorf
31.07.	 11:00 Uhr	 Gottesdienst

Bitte achten Sie auf Abstandsregeln, das Tragen 
von Mund- Nasenschutzmasken in der Kirche 
und während des Gottesdienstes, die Hygiene-
standards und die Richtlinien des Erzbistums 
Berlin.
Erreichbarkeit vor Ort:
Das Büro des Gemeinde- und Begegnungszen-
trum jeweils Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr 
und Donnerstags von 13:00-16:00 Uhr besetzt.
Tel.: 033432/388 mit Rufumleitung in das Zentrale 
Sekretariat der Katholischen Kirchengemeinde 
Pfarrei St. Maria Magdalena Oderland-Spree
Mail:info@katholisch-muencheberg.de
Internet: www.katholisch-muencheberg.de

Offene Angebote im Gemeinde – und Begeg-
nungszentrum                                                     
Karl-Marx-Str. 15, 15374 Müncheberg
„Seniorenstunde in froher Runde“:
21.06.  10:00 Uhr	 Herzlich willkommen, 
		  Sommer! 
19.07.  10:00Uhr	 Gedanken zum Tag der  
		  Großeltern
16.08.  10:00 Uhr	 Entdeckungsreise im 
		  Bibelgarten
Ansprechpartnerinnen: 
Frau Irene Prentkowski – Tel. 0176 – 82118665
Frau Gundula Morcinek – Tel. 0174 – 6514130 
foerderverein@katholisch-muencheberg.de


